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Bitte bewahren Sie 

diese Zeitung auf. 

Sie enthält wichtige 
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Müllabfuhr.
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Ihr Onlineportal für alle 
Angelegenheiten rund 
um den Müll.

Zero-Waste-Bewegung

Wohin mit Elektroschrott

Neue Kokosmatten für Biofilterdeckel

Tipps zur Abfallvermeidung

Sperrmüllkarte 2021

Gebühren Rest- und Biomülltonne
Gebühren Entsorgungszentren

In aller Kürze

Die Erfassung der Leichtverpackungen (LVP) im Landkreis Ravensburg wird bürgerfreund-
licher. Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 30.03.2021 entschieden, dass die Dualen Sys-
teme das Erfassungssystem zum 01.01.2022 vom bisherigen Bringsystem auf ein Holsystem 
umstellen müssen. 

Ab 01.01.2022:

Wechsel vom Bringsystem zum 
Holsystem bei Leichtverpackun-
gen – Die Gelbe Tonne kommt!

Im Klartext bedeutet dies: Ab dem 
kommenden Jahr wird im überwie-
genden Teil des Landkreises die 
Sammlung der Leichtverpackungen 
inklusive Dosen mittels Gelber Ton-
ne erfolgen. Die Leerungen finden 
künftig entsprechend dem Rhyth-
mus der Restabfallabfuhr alle vier-
zehn Tage statt. Die Regelgröße der 
Gelben Tonne liegt bei 240 Litern, 
also der Größe der Papiertonne. In 
den Kernstädten von Leutkirch und 
Weingarten kommt ein kleineres Ge-
fäß mit 120 Litern zum Einsatz; hin-

gegen wird in den Kernstädten von 
Ravensburg, Isny und Bad Waldsee 
mit Rücksicht auf die Gebäudestruk-
tur und fehlenden Abstellflächen 
eine Sacksammlung mit Abholung 
am Haus eingeführt. Die Gelbe Ton-
ne wird den Haushalten kostenlos zur 
Verfügung gestellt. 
Mit dieser Umstellung ist verbunden, 
dass ab dem 01.01.2022 eine Annah-
me von Leichtverpackungen nur noch 
in den kreiseigenen Entsorgungszen-
tren Wangen-Obermooweiler und 
Ravensburg-Gutenfurt möglich ist. 

Andere Wertstoffe, wie zum Beispiel 
Grüngut und Altglas, werden dage-
gen weiterhin auf den kommunalen 
und gewerblichen Wertstoffhöfen 
angenommen. 
Über die Auslieferung der Gelben 
Tonnen wird die Landkreisverwal-
tung sowie der bis dahin von den 
Dualen Systemen beauftragte Ent-
sorgungsunternehmer rechtzeitig in-
formieren.



1 Stofftaschen nutzen
Halten Sie zum Einkaufen immer ein 
paar Stofftaschen parat. So können 
viele Einweg-Plastik- und Papiertü-
ten gespart werden.

2 Obst und Gemüse lose kaufen
Kaufen Sie Obst und Gemüse lose 
und nicht verpackt in großen Portio-
nen. Damit vermeiden Sie gleichzeitig 
Verpackungs- und Lebenmittelab-
fälle. Zudem können die regionalen 
Obst- und Gemüsebauern unterstützt 
werden.

3  Thermo-/Mehrweg-Becher 
verwenden

Noch schnell einen Kaffee auf dem 
Weg zur Arbeit geholt? Leider sind 
die Einweg-Coffee-To-Go-Becher ein 
riesiges Umweltproblem. Verwenden 
Sie daher besser Ihren eigenen oder 
nutzen Sie Mehrwegbecher, z. B. von 
Recup.

4 Vesperdosen nutzen
Das Frühstücksbrot für die Arbeit 
oder die Schule nicht in Alufolie oder 
Butterbrotpapier einpacken, sondern 
eine Brotdose verwenden. Ist Ihnen 
diese zu unhandlich, können Sie Ihr 
Brot auch in vielfach verwendbare 
Bienenwachstücher einschlagen.

5 Joghurt und Milch aus dem Glas
Schon mal darüber nachgedacht, 
den Joghurt nicht im Plastikbecher, 
sondern im Glas zu kaufen? Der Vor-
teil ist, dass es sich meistens um ein 
Pfandglas handelt und so vom Her-
steller wiederverwendet und befüllt 
werden kann. Alle handelsüblichen 
Pfandautomaten nehmen das Glas 
zurück.

Entsorgung2

Die Dienstleister begleiten während 
der Leerungen das Müllfahrzeug und 
hängen Säckchen mit neuen Kokos-
matten samt Betriebsanleitung an 
die bereitgestellten Biotonnen. Wer 
am jeweiligen Leerungstag die Bio-
tonne noch ohne Säckchen vorfindet, 
sollte die Tonne mindestens noch ei-
nen Tag am Bereitstellungsort ste-
hen lassen, da nachgefahren wird. 
Wer nicht ausgestattet wurde, kann 

Die neuen Kokosmatten für den Biofilterdeckel 
kommen!
Im Zeitraum von 19. April bis ca. Mitte Mai 2021 werden bei den Biotonnen-Leerungen Säck-
chen mit neuen Kokosmatten für den Filterdeckel an die bereitgestellten Biotonnen gehängt.

sich beim Bürgerbüro – Service Ab-
fallwirtschaft – melden unter Tel. 
0751 85-2350.
Achtung: Die Kappe des Filterdeckels 
muss nach dem Wechseln der Kokos-
matten hörbar einrasten, sonst fällt 
sie bei der nächsten Leerung in das 
Müllfahrzeug! Ersatz-Kappen incl. 
Filtermaterial können gegen Barzah-
lung bei den Dienstleistern in Bad 
Waldsee für 20,00 € nachgekauft 

werden. Kostenfreie Hotline von Veo-
lia / Hofmann: Tel. 0800 – 35 30 300. 
Bei den großen 240 Liter-Biotonnen 
ist zu beachten, dass sich die Kappe 
im Deckel nicht per Klick öffnen lässt. 
Sie muss für den Wechsel aufge-
schraubt werden. Ein Video-Clip, wie 
der Wechsel der Filtermatten funkti-
oniert, steht auf der Homepage unter 
www.rv.de in der Rubrik Abfallwirt-
schaft bereit.

Anleitung zur Aktivierung
1. Schritt: Biofilterdeckel der Bio-
tonne aufklappen.
2. Schritt: Dann ca. 1 Liter warmes 
Wasser abmessen und 4 mal hinter-
einander jeweils ca. 250 ml Wasser 
langsam auf die Löcher gießen, so 
dass es gleichmäßig in die Filter-
kammern einfließen kann.

Filter im Deckel der Biotonne aktivieren
Die Biotonnen im Landkreis Ravensburg sind mit einem speziellen Biofilterdeckel ausgestattet, der üble Gerüche zu-
rückhält. Bei einem Wechsel des Filtermaterials im Deckel muss dieses neu aktiviert werden. 

zur Abfallvermeidung

55 Tipps

QR-Code scannen und  
Video zum Filterwechsel  
ansehen!

Draussen

Natur braucht 
vielfalt
Lassen Sie Ihren Garten Aufblühen!

Über 5.500 Haushalte beteiligen sich bei der 

diesjährigen Saatgutaktion! Wenn Sie 2022 

auch dabei sein möchten, tragen Sie sich in 

unseren Newsletter ein:

Initiiert von: Unterstützt durch:

www.bluehender-landkreis.org

Für 2021 haben wir wieder viele tolle Veranstaltungen 

geplant. So referiert die bekannte Kräuterexpertin und 

Bauautorin Susanne Fischer-Rizzi zur Heilkraft von Wild-

blumen. Weiterhin besuchen wir das Projekt "Weltacker" 

in Überlingen. Anmeldung unter:

www.bluehender-landkreis.org

naturvielfalt.ravensburg

„SCHAFFEN WIR EIN
Blütenmeer in 

unseren Gärten“

SCHIRMHERR
LANDRAT HARALD SIEVERS
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Das Landratsamt kann das Behäl-
tervolumen bei dauerhafter Über-
füllung von Amts wegen anpassen. 
Bei fortlaufender Überfüllung des 
Behälters darf das Landratsamt ei-
nen größeren Behälter kostenpflich-
tig aufstellen (§ 14 Absatz 5 Ziffer a 
Abfallwirtschaftssatzung).

In aller Kürze

Die Sperrmüllkarte für das Jahr 2021 
ist bereits an alle Eigentümer und 
Hausverwalter versandt worden. Sie 
ist bis 31.03.2022 gültig. Die Karte be-
rechtigt zur einmaligen Abholung des 
Sperrmülls am Ort der eingedruck-
ten Adresse. Die Sperrmüllkarte kann 
aber auch zur einmaligen kostenlo-
sen Selbstanlieferung von Sperrmüll 
in den beiden Entsorgungszentren des 

Sperrmüllkarte 2021
Landkreises in Ravensburg-Gutenfurt 
oder in Wangen-Obermooweiler ge-
nutzt werden. Die kostenlose Sperr-
müll-Abgabemenge ist dort auf 100 
kg begrenzt. Diese Menge wird bei der 
Anlieferung vom Gesamtgewicht abge-
zogen. Die Sperrmüllkarte muss dem 
Wiegepersonal sofort ausgehändigt 
werden. Die Anlieferung ist auch bei 
privaten Entsorgern, die auf der Sperr-

müllkarte aufgedruckt sind, möglich. 
Weitere Sperrmüllkarten gibt es zum 
Preis von 50,70 Euro/Stück zu kaufen 
beim Landratsamt Ravensburg, Kreis-
haus I, Bürgerbüro im EG, Friedenstr. 
6 in Ravensburg oder in den Bürger-
büros des Landratsamts in Bad Wald-
see, Leutkirch und Wangen i. A.. Eine 
Bestellung ist auch möglich im Bürger-
portal unter www.onlinedienste.rv.de.

Am 20. Oktober hat der Kreistag die endgültigen Gebühren für die Rest- und Biomülltonne beschlossen.

Die neuen Gebühren ab 2021

Jahresgebühr Biomüll

Behälter- 
größe

14-tägliche 
Leerung (€)

entspricht
monatl. ca. (€)

40 l  33,70   2,81  

60 l  50,60   4,22  

80 l  67,50  5,63  

120 l  101,20  8,43  

240 l  202,50  16,88  

Gebührensätze Restmüll

Behälter- 
größe

Grundgebühr 
im Jahr (€)

Gebühr
pro Leerung (€)

40 l  58,50  1,76  

60 l  69,60  2,64  

80 l  80,80  3,52  

120 l  103,00  5,28  

240 l  169,80  10,56  

1.100 l  648,50  48,40  

Pauschalgebühren Gewerbe-, Haus- und Sperrmüll Euro

Abfallanlieferungen von 0 Liter bis ca. 120 Liter  12,00  

Abfallanlieferungen von mehr als 120 Liter bis zu ca. 100 kg  22,00  

Gebührensätze Euro/to

Gewerbe-, Haus-, Sperrmüll u. thermisch behandelbare sonstige Abfälle  265,00  

Bauschutt und Bodenaushub (nicht verwertbar)  104,00 

Bauschutt- und Bodenaushubkleinmengen bei thermisch nicht behandelbaren 
Abfällen, Gewerbe-, Haus- und Sperrmüll

Euro

Abfallanlieferungen bis zu ca. 10 Liter  10,00  

Abfallanlieferungen von mehr als 10 Liter bis zu ca. 100 kg  15,00  

Gebührenübersicht ab 01.01.2021 bei der Selbstanlieferung von Abfällen auf 
den Entsorgungszentren des Landkreises (Auszug)

Platzierung der Tonne bei Rückga-
be. Wer seine Tonne abgemeldet hat, 
muss Folgendes beachten: Die Ton-
ne ist so vor dem Haus zu platzieren, 
dass der abholende Dienstleister er-
kennen kann, zu welchem Haus sie 
bisher gehört hat. Ideal ist zum Bei-
spiel eine Platzierung bei der Haus-
nummer oder der Klingelanlage.

Wohin mit den Abfällen?
Das Abfall-ABC informiert!
Damit alle Abfälle aus Haushalt und 
Garten auch in der richtigen Tonne 
landen, hilft das Abfall-ABC weiter. 
Sie finden es  auf der Homepage des 
Landratsamts unter www.rv.de in der 
Rubrik Abfallwirtschaft und in der 
kostenlosen Abfall-App.

Was ist Sperrmüll?
Sperrmüll sind sperrige Abfälle aus Pri-
vathaushalten, die nicht in die Restmüll-
tonne passen und im Grunde alles, was 
aus Ihrer Wohnung oder Ihrem Haus he-
raus fällt, wenn Sie es umdrehen und 
auf den Kopf stellen würden. Lässt es 
sich zerkleinern und in die Restmüllton-
ne geben, ist es kein Sperrmüll. Eben-
falls kein Sperrmüll sind Elektrogeräte 
und Problemstoffe. Diese können kos-
tenlos auf den Wertstoffhöfen und bei 
den Problemstoffsammlungen abgege-
ben werden. Bau- und Renovierungsab-
fälle nehmen die Entsorgungszentren 
gegen Gebühr an.



Kontakt:
Bürgerbüro
Kreishaus I
Gebäude A
Friedenstraße 6
88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-2345
Telefax 0751/85-2305
buergerbuero-ab@rv.de
Homepage: www.rv.de

Fragen zum Biofilter: 
Telefon 0751/85-2350

Fragen zum Gebührenbescheid:
Telefon 0751/85-2360
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sind und 2021 das Mehrwegpfandystem 
einführen, können die Förderung beim 
Landkreis beantragen.
Sie sind interessierter Gastronom, Metz-
ger oder Bäcker? Dann teilen Sie uns Ihr 
Interesse per E-Mail (ab@rv.de) mit. 

Mehrweg statt Einweg
Stoffwindeln: Der Zuschuss des Land-
kreises für die Nutzung von Stoffwin-
deln oder Mehrwegwindelsystemen 
wurde für jedes Kleinkind unter drei Jah-
ren auf 100 € erhöht. Mit der Nutzung 
eines Mehrwegwindelsystems können 
ca. 5.500 Windeln pro Kind eingespart 
werden. Dies entspricht etwa einem Ge-
samtgewicht von einer Tonne Abfall. 

Zero-Waste-Bewegung im Landkreis gestartet

Mehrwegpfandsysteme für take-away- 
Essen: Aufgrund des Verbots von Plas-
tikgeschirr und Fastfood-Verpackungen 
aus Plastik und Styropor wird der Land-
kreis Ravensburg die Einführung eines 
einheitlichen Mehrwegpfandystems für 
take-away-Essen im Kreis finanziell un-
terstützen. Alle Restaurants, Gaststät-
ten, Metzgereien und Bäckereien, die 
vom Einweg-Plastik-Verbot betroffen 

Der Kreistag hat im Rahmen seiner Abfallvermeidungsstrategie eine Vielzahl von Maßnah-
men beschlossen, von denen wir hier einige vorstellen.

Elektro-Altgeräte und Hochenergie- 
Batterien: Sowohl die beiden Entsor-
gungszentren in Ravensburg-Guten-
furt und Wangen-Obermooweiler, als 
auch die gemeindlichen Wertstoffhö-
fe im Landkreis Ravensburg nehmen 
Elektro-Altgeräte und Hochenergie-
batterien kostenlos an.
Beispiele für Elektro-Altgeräte:
• Haushaltskleingeräte mit Stecker
• Haushaltsgroßgeräte
• Kühl- und Klimageräte
• Sport- und Freizeitgeräte
• Werkzeugkleingeräte
• Geräte mit Akku (z. B. Rauchmel-

der, GPS, Navigationsgeräte)
Elektro-Altgeräte können auch im 
Handel zurückgegeben werden.
Hochenergie-Batterien wie zum Bei-
spiel Lithium-Ionen-Batterien, Nickel 
-Cadmium-Batterien oder Nickel 
-Mangan-Batterien gehören nicht in 
die Restmülltonne, sondern müssen 
getrennt entsorgt werden.
Beispiele für Geräte, die diese Batte-
rien enthalten:
• elektrische Zahnbürsten
• Mobiltelefone
• Rasierapparate

Wohin mit Elektro-Altgeräten, Hochenergie-
Batterien und Nachtspeicheröfen?

• Bohrmaschinen
• Rasenmäher
• Heckenscheren
• Notebooks
• Uhren
• Kameras
• medizinische Geräte
Ausgediente Fahrrad-Akkus von Pe-
delecs und E-Bikes müssen gut ver-
packt in Folie oder Kunststofftüten 
angeliefert werden, um Kurzschlüs-
se zu vermeiden. Leuchtstofflampen, 
Stablampen und Energiesparlampen 
werden ebenfalls angenommen. Glüh-
birnen und Halogenbirnen gehören da-
gegen in die Restmülltonne.

Weiternutzen statt Wegwerfen
Foodsharing: Allein in Baden-Württem-
berg fallen Lebensmittelabfälle in Höhe 
von 0,6 Millionen Tonnen pro Jahr an. 
Dies entspricht 119 kg pro Haushalt, 
und damit liegt Baden-Württemberg 28 
kg über dem deutschlandweiten Durch-
schnitt, obwohl knapp die Hälfte der Le-
bensmittel noch verwertbar gewesen 
wäre. Im Landkreis Ravensburg gibt es 
bereits vier Foodsharing-Angebote, bei 
denen dennoch Lebensmittelreste übrig 
bleiben. Der Landkreis unterstützt die-
ses ehrenamtliche Engagement, indem 

er allen Fairteiler-Stationen eine kos-
tenlose Biomülltonne für nicht mehr ver-
wertbare Lebensmittel zur Verfügung 
stellt.
Online-Fundgrube: Wenn es darum 
geht, Stoffkreisläufe zu optimieren, ist 
es nicht damit getan, immer mehr zu 
recyceln. Es braucht darüber hinaus eine 
intelligente, sparsame, möglichst lange 
und nachhaltige Nutzung von Produkten 
und deren Ressourcen. Das Wiederver-
wenden von alten, aber noch brauchba-
ren Gegenständen ist dabei ein wichtiger 
Baustein. Durch die Verdoppelung der 
Nutzungsdauer eines Produktes hal-
bieren sich der Rohstoffeinsatz, die Ab-
fallmenge sowie der Energieverbrauch 
bei Herstellung und Transport. Um dies 
zu unterstützen, wird der Landkreis auf 
seiner Homepage und in der Abfall-App 
eine eigene Online-Fundgrube integrie-
ren, in der Bürgerinnen und Bürger re-
gional verschenken können, getreu dem 
Motto: „Nichts verschwenden - wieder-
verwenden“.
Neugierig geworden? Dann verfolgen 
Sie unsere Zero-Waste-Bewegung mit 
der Abfall-App. 

Nachtspeicheröfen: Das Bundesamt 
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedi-
zin schreibt hier die Einhaltung der 
Technischen Regel Nr. 519 für Ge-
fahrstoffe (TRGS 519) vor. Wegen des 
Gefahrstoffs Asbest darf eine Demon-
tage von Nachtspeicheröfen nur von 
Fachfirmen mit geschultem Perso-
nal vorgenommen werden. Es besteht 
keine Abgabemöglichkeit in den Ent-
sorgungszentren oder den gemeindli-
chen Wertstoffhöfen!
Den kostenpflichtigen Ausbau und 
Transport von Nachtspeicheröfen neh-
men folgende Fachfirmen vor:

August Kutter GmbH & Co. KG
Föhrenweg 6, 87700 Memmingen
Telefon 08331-94336-0
www.kutter-mm.com

Gedemo GmbH
Steigerstraße 7, 73312 Geislingen/Steige
Telefon 07331-98890
www.gedemo.de

Die weiteren Verwertungs- und Ent-
sorgungskosten für Nachtspeicher-
öfen übernimmt der Landkreis.

Besuchen Sie uns auf 
Social Media!

landkreis.ravensburg

landkreis.ravensburg


